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Reneſte Ereigniſſe
Die Beiſetzung der Leiche des Herzogs Friedrich von Anhalt findet am
Sonnabend in Deſſau ſtatt

Der Kommandierende General des 1 Armeekorps Freiherr v d Goltz
hat ſein Abſchiedsgeſuch eingereicht

Die Lage in Deutſch Südweſtafrika hat ſich bedenklich verſchlimmert

Das Blatt Verdens Gang in Chriſtiania preiſt das großherzige
Vorgehen Kaiſer Wilhelms anläßlich der Aaleſunder Brandkataſtrophe

Z3um Geburtstag Kaiſer Wilhelms
Halle 26 Januar

Am morgigen Mittwoch vollendet Kaiſer Wilhelm ſein 45 Lebensjahr
Der hohe Herr ſteht im kräftigſten Mannesalter das mit der energievollen
Tat auch die weiſe Ruhe der Erfahrung verbindet Erfahrung Sie iſt
dem dritten Hohenzollerkaiſer in einem Maße beſchieden worden wie ſie

ſonſt nur ſelten einem Sterblichen zuteil wird Der frühe Tod ſeines
Vaters dem nach menſchlichem Ermeſſen eine lange und geſegnete Re
gierung beſchieden ſein mußte hat den Kaiſer früh auf den Thron an die
Spitze des geeinten deutſchen Vaterlandes berufen und wenn je ein
Monarch durch ernſteſte nnermüdliche Arbeit bemüht geweſen iſt zu zeigen
daß nach dem bekannten Wort Friedrichs des Großen ein Herrſcher nur

ſeines Landes erſter Diener iſt ſo war es Kaiſer Wilhelm II Dieſes
Wort vom Dienen ſprach der Kaiſer in ſeiner erſten Thronrede nach
ſeinem Regierungsantritt aus und bald nachher von den herben Er
fahrungen die ihn auf dem Wege zum Throne begleitet hätten Das

Wort vom Dienen und von der Anerkennung der Autorität hat der Kaiſer
erſt im letzten Herbſt in nachdrücklichſter Weiſe wiederholt als zwei ſeiner
Söhne in den Bund der erwachſenen Chriſten aufgenommen wurden Er
hat es mit voller Abſicht ſeinen nächſten Angehörigen und Mitgliedern
ſeines eigenen Hauſes zugerufen weil wir in einer Zeit leben in welcher
nicht gern daran gedacht wird wie notwendig die Unterordnung iſt daß
nur der befehlen kann wer die ſchwere Kunſt des Gehorchens erlernte Es
gibt heute tauſende die an der Weltentwicklung mehr als genug aus
zuſehen haben aber nur wenige darunter die ſich prüften woher ihr
Mißvergnügen komme Zum nicht geringſten Teil vom Mangel an
Mäßigung vom Mangel an der Beherrſchung der eigenen Natur Wie
gerade hierin Kaiſer Wilhelm II ein Vorbild iſt wiſſen wir ſeit mehr
ils anderthalb Jahrzehnten währt ſeine Regierung aber nie iſt der Kaiſer
von anderen Gedanken geleitet als von ſolchen um das Wohl der Nation
Nicht jedes Wort nicht jeder Hinweis kann der unbedingteſten Zuſtimmung

Graf Bülow vor mehr als Jahresfriſt im deutſchen Reichstage ſagte aber
ſtets war der Wille der allerbeſte Und die Freudigkeit und Stetigkeit
mit welcher der Monarch die Annäherung und das Verſtändnis der
ziviliſierten Nationen unter einander immer wieder von neuem betreibt
hat ihm auch Achtung und Anerkennung in allen Kulturſtaaten verſchafft

Was unſer Kaiſer für die Gegenwart für den Frieden und für fried
liche Arbeit bedeutet das hat ſich bei ſeiner Krankheit im November und
Dezember gezeigt Was in der franzöſiſchen Preſſe Deutſchland gegenüber

nie dageweſen iſt das trat aus dieſem Anlaß zu Tage man war einig
darin daß Kaiſer Wilhelm II eine der ſtärkſten Stützen für die Erhaltung
des Geſamtfriedens ſei man ſprach an der Seine ſeine herzlichſten Wünſche

für eine baldige und volle Geneſung aus Dieſe Geneſung iſt wie wir
ja alle wiſſen viel ſchneller und ſicherer erfolgt als viele erwarten zu
können meinten der unveränderte Klang ſeiner Stimme mit welcher der
Kaiſer lange und laut geſprochen hat beweiſt daß alle Nachwehen be
ſeitigt ſind Doch hat dieſe Zeit ein neues und feſtes Band zwiſchen dem
Oberhaupt des Deutſchen Reiches und der ganzen Nation im Norden
wie im Süden gezogen Uns allen wurde die Erkrankung des Kaiſers
erſt daun mitgeteilt als das Schlimmſte die erforderliche Operation über
ſtanden war als die genaue und ſtreng wiſſenſchaftliche Unterſuchung er

geben hatte daß zu weiteren Beſorgniſſen kein Anlaß vorliege Der Be
völkerung fiel damals ein Stein vom Herzen aber ſie empfand auch
welche Pflichttreue welcher unerſchrockene Mut den hohen Herrn beſeelt
hatte der in der Ausſicht auf einen unvermeidlichen chirurgiſchen Eingriſf
nicht wiſſend welcher Art das Leiden ſein werde in vollſter Seelenruhe
ſeiner Herrſchertätigkeit waltete Das war etwas was packte was dem
Kaiſer nicht leicht jemand nachmacht was bewies daß der Erſte im Reich
auch ein ganzer Mann in perſönlicher Tapferkeit iſt Wir wünſchen daß
das neue Lebensjahr alle Wünſche welche das deutſche Vol für das Wohl
ergehen ſeines Kaiſers hegt im vollſten Maße ſegnen und krönen möge
dem Kaiſer gilt unſere Huldigung wie unſere warme Empfindung daran
kann nichts mehr rütteln Ein Hoch Kaiſer Wilhelm

Schlimme Lage in Deutſch Südweſtafrika

Halle 26 Januar
Wie wir jm Telegrammteil nes Teiles des geſtrigen Nummer meldeten

ſind über die Lage in Windhoek ungünſtige Nachrichten eingelaufen Sie

ſtammen allerdings bereits vom 17 ds Mts und ſind offenbar erſt auf
Umwegen und durch beſondere Boten nach außen gedrungen es beſteht
alſo immerhin die Hoffnung daß ſeitdem die Kolonne Zülow in Oka
handja eingetroffen iſt auch die Beſatzung in der Hauptſtadt unſeres
Schutzgebietes entlaſtet worden iſt Einſtweilen jedoch klingen die Tele
gramme traurig genug Die amtliche Meldung lautet Der Kommandant
S M S Habicht telegraphiert aus Swakopmund Bahn noch immer
unterbrochen hinter Karibib wieder durch Regen zerſtört Zug geſtern nur
bis Kilometer 209 Folgendes Telegramm vom 17 aus Windhoek
Schutztruppe verſtümmelt meldet durch Kaffernboten zu Fuß am 17
nach Otjimbingwe Kubas folgendes Windhoek danernd bedroht und
iſt ſtark befeſtigt Durch Landſturm und Einſtellung ſämtlicher Pflichtigen
und Buren Garniſon auf 230 Mann gebracht zum Teil beritten Zweite
Kompagnie iſt auf dem Marſche nach hier vom Süden Gebirgsgeſchütz
von Rehoboth zurückgefordert hier außerdem 2 Maſchinengewehre Von
Okahandja hier in Windhoek keinerlei Nachricht ſeit 12 Mit großem

Verluſt ſind Entſatzverſuche geſcheitert Patrouillen dorthin
ſämtlich zurückgeſchlagen Am 15 erfolgreiches Erkundigungsgefecht bei
Farm Hoffnung Beſtätigter Verluſt Gefallen Reſerveoffizier Boyſen
Unteroffizier Paſch Rekrut Weiß Landwehrmann Zülot Worte ver
ſtümmelt Rudolf Reſerviſt Tröltzſch Germinsky Lokomolivführer

Takert Ermordet Anſiedler Enabarth Közarski Tauſend
freund mit zwei Kindern Pilet und zwei Frauen Wort ver
ſtümmelt Stüber viele verwundet Soeben iſt gemeldet Fünf Haufen
Hereros ſind auf dem Marſche nach Windhoek gez Techow

Daß der in Windhoek kommandierende Oberleutnant Techow am
12 ds Mts einen Verſuch zum Entſatze von Okahandja machen konnte
beweiſt daß die Lage von Windhoek zu jener Zeit noch nicht gerade be
drohlich geweſen iſt Wenn die Kunde von dem inzwiſchen gelungenen
Entſatze von Okahandja nach Windhoek gedrungen iſt wird man dort
jetzt wenigſtens alle Kräfte auf die Verteidigung der Hauptſtadt konzen
trieren können Wie es ſcheint wollen die Hereros gerade im Zentrum
der Kolonie einen entſcheidenden Schlag führen und wir müſſen uns auf
weitere Uuglücksnachrichten gefaßt machen Aber da die Aufſtändiſchen
wohl kaum einer einheitlichen Führung unterſtehen wird es hoffentlich

gelingen das Schlimmſte abzuwenden Leider haben unſere Landsleute
auch unter der Ungunſt der Witterung ſchwer zu leiden wodurch die
Schnelligkeit der eingeleiteten Entſatzmaßnahmen erheblich beeinträchtigt

wird Eine weitere Meldung lautet Nach einem am 23 ds Mts
abends eingetroffenen Telegramm des Kommandanten S M S Habicht
hat ſich an der bisherigen Lage nichts geändert Die Bahn bis Karibib
iſt vorläufig militäriſch geſichert aber ſeit zwei Tagen durch fortwährenden
Negen bei Khan unterbrochen Gründliche Reparatur iſt erſt möglich
wenn das Waſſer abgelaufen iſt Hinter Karibib iſt die Bahn bis Kilo
meter 229 hergeſtellt Ueber Karibib hinaus iſt alſo die Bahn die bis
dahin 194 Kilometer zurückgelegt hat jetzt nur noch 15 Kilometer fahrbar

während ſie am Sonnabend bereits 35 Kilometer weiter fahrbar gemacht
worden war Zu dem Kampfe gegen die Rebellen geſellt fich nun auch
der gegen die Zerſtörungen der Elemente Schrecklich iſt das Schickſal
der vielen Farmerfamilien denen keine Hilfe gebracht werden konnte und
die wehrlos den Eingeborenen zum Opfer fielen Aber auch von den
Truppen und den zum Dienſt Einberufenen hat nun ſchon eine ganze
Anzahl den Heldentod gefunden

Die Nordd Allg Zig iſt in der Lage zu den Meldungen über eine
Auflehnung der Eingeborenen an dem Diſtriktorte Maltahöhe mitzu
teilen Der Diſtriktchef von Maltahöhe war mit einer Expedition gegen
die Bondelzwarts ins Feld gerückt und hatie einen Gefreiten der
Schutztruppe als Vertreter zurückgelaſſen Die eingeborenen Poliziſten
Arbeiter und Gefangene benutzten die Abweſenheit des Diſtriktchefs zur
Meuterei Das Ergebnis der Unterſuchung über die Urſachen der Auf
lehnung liegt noch nicht vor jedoch kann ſchon jetzt mit Beſtimmtheit
angenommen werden daß ein direkter Zuſammenhang der Meuterei mit
den Unruhen der Bondelzwarts nicht beſteht Die Ruhe konnte ohne
Mühe wieder hergeſtellt werden Es gelang den größten Teil der Auf
wiegler zu fangen und den Menterern ſieben Gewehre geſtohlenes Vieh
und 960 Mk geraubtes Geld abzunehmen Ueber Verluſte an Menſchen

leben auf ſeiten der Weißen wird nicht berichtet Daher iſt die Hoffnung
zuläſſig daß die Nachricht von der Ermordung des Ehepaares Jäger
unzutreffend iſt

Politiſche Ueberſtuht
Deutſches Reich

Verlin 25 Januar Hofnachrichten Heute morgen machte
der Kaiſer den gewohnten Spaziergang im Tiergarten in Begleitung des

Zwei Franen
Roman von Anna Hartenſtein

29 Fortſetzung Nachdruck verboten
Eben führte der Herr Paſtor Großmann die Kinder aus
dem Hauſe

Jch führe ſie in die Pfarre
Nur Heinz erklärte er werde die Mutter nicht verlaſſen

er hatte ihre trotzige willensſtarke Art und Sanna ließ ihn
gewähren Sie ermahnte ihn zur Vorſicht und ſchickte ihn zu
dem Kandidaten der noch für die Rettung des Viehes ſorgte

Dann eilte Sanna ins Haus Arbeiter aus der Spinnerei
brachten ſchon allerhand Gerät ihr entgegengeſchleppt Jn den
Zimmern hatte Lisbeth mit raſcher Geiſtesgegenwart die Gar
dinen von den Fenſtern geriſſen deren Scheiben von der Glut
knackten und ſprangen

Jm Wohnzimmer kam ihr Lisbeth entgegen Halb auf
gelöſt hingen die Zöpfe um das bleiche Antlitz Die Zähne
ichlugen ihr wie im Froſt zuſammen

er ſtieß ſie hervor ich fürchte das Haus iſt nicht
zu retten

Nein Kind bei dem Sturm iſt alles verloren Nurſchnell
daß wir das Nötigſte in Sicherheit bringen

ſen flog es plötzlich wie ein Leuchten über Lisbeths
eſicht

Von unten klang eine kräftige Männerſtimme ſcharf und
beſtimmt durch den Lärm der durcheinander ſchreienden Menſchen
das Knattern der Flammen das Ziſchen der Waſſerſtrahlen
die von dem Dache aus dem wülenden Elemente entgegen
geſchlendert wurden

Vergebliches Bemühen
Noch war Sanna dabei gus dem Sekretär die wichligſten

Dokumente und die Wirtſchaftsbücher zu räumen da geſchah
ein furchtbarer Krach als berſte der Erdboden und geblendet

mußte ſie momentan die Augen ſchließen ſo glühend ſchoß es
wie eine einzige Flammenwoge von drüben herüber

Und Schreckensrufe ertönten Der Dachſtuhl der Spinnerei
iſt zuſammengebrochen und dann Herrgott das Haus
brennt

Sanna ſtürzte hinaus
ihr ſchier erſtickend entgegen

Lisbeth ſchrie ſie auf in Schreck und Angſt da ſie das
Mädchen nicht ſah Sie eilte durch die Zimmer und dann
hinab in den Hof

Der Giebel des Wohnhauſes braunte und wie ein ge
fräßiges Ungeheuer warf ſich die rote Glut über den Dachfirſt
hin Zugleich lohte es drüben auf die große Scheune
gegenüber ſtand in hellen Flammen

Lisbeth
Da ſtürzten mehrere Männer an ihr vorüber ins Haus

ihnen voran Helmut
Sie muß oben ſein rief er

Sanna wollte ihnen nach aber ſie konnte die Füße nicht
vom Boden heben ein paar tödlich lange Minuten die ihr
eine Ewigkeit der Verdammnis dünkteun ſtarrte ſie in die Glut
daun brach ein wilder Schrei der Freude über ihre Lippen
Die Leute kamen zurück Helmut hielt Lisbeth in den Armen

Eine leichte Betäubung nichts weiter wehrte er Sanna
ab Wir fanden ſie im Giebelzimmer Der Schreck und
Qualm haben ihr wohl die Beſinnung geraubt denn der Weg
wäre noch frei geweſen Aber kömmen Sie wir müſſen aus
dem Hof

Von der Wieſe jenſeits des Gehöftes wurde eben das ge
rettete Gerät wieder fortgebracht denn wie ein Regen fielen
die Funken verderbend nieder

Helmut trug Lisbeth bis zur Brücke
ſanft auf einen Haufen Decken niedergleiten

Ein heißer Schwaden wälzte ſich

Dort ließ er ſie
Als ſie die Augen

unter den Liebkofungen ihrer Mutter öffnete war Helmut
bereits wieder verſchwunden

Zwei Arbeiterinnen aus der Spinnerei begleiteten
die ſich raſch erholte zur Pfarre

Gehen Sie auch mit Sie können ja doch hier
tun bat der Kandidat im Vorübereilen Sanna
einen Baum nahe dem Flußufer lehnte

Sie ſchüttelte den Kopf Mit ehernem Antlitz unbeweglich
in das grauenhaft ſchöne Schauſpiel ſtarrend die Hände inein
ander geſchlungen ſtand ſie da der Sturm riß an ihrem Ge
wande peitſchte ihr das Haar ins Geſicht ſie fühlte es nicht

Mit geheimem Grauen ſahen ſie die Leute an Eine ge
wiſſe Starrheit eine Lähmung im Gefühl der Ohnmacht gegen
über den dämoniſchen Naturgewalten hielt Sanna gefeſſelt
Nur wenn drüben mit donnerndem Krachen und lantem Sieges
brüllen im Jnneren der Spinnerei ein Stockwerk auf das andere
brach die Maſchinen glühend berſtend in dem Glutmeer zu
ſammenkrachten flog es wie Schanuern durch ihre Glieder

Die Feuerwehr die noch aus allen Ortſchaften der Umgebung
herbeigeeilt kam konnte nichts anderes tun als die brennenden
Gebäude des Mühlengutes niederreißen um die furchtbare Ge
fahr des Flugfeuers zu mindern und die Pockwaer Arbeiter
häuschen an der Straße die durch die brennenden Baumwoll
flocken gefährdet waren zu ſchützen

Einmal ging eine Bewegung des Schreckens und Entſetzens
durch die Menſchen die wie angewurzelt auf der Straße ſtanden

Der junge Gundlach und noch vier fünf Namen
wurden gerufen ſind im Gehöfte Sie ſind abgeſchnitten

Auch Sanna flog auf aus ihrer ſteinernen Ruhe
Die Gebäude bildeten jetzt nach der Flußſeite zu eine einzige

Feuerwand aus der kein Entrinnen mehr möglich war
Da ſagte die ruhige durchdringende Stimme Paſtor Groß

manns
Ruhig Leute nach der Gartenſeite haben

Aber nach einer Weile kam atemlos ein
war einer der

Lisbeth

nichts

die gegen

ſie den Ausweg
Feuerwehrmann

es Fallershaner im weiten Bogen um die
Spinmnerei gerannt



e Seite 2 Mittwoch
Prinzen Eitel Friedrich und des Wirkl Geh Rats Hinzpeter Er ſprach
dann beim Reichskanzler vor hörte um 11 Uhr den Vortrag des Chefs
des Zivilkabinets und ließ ſich um 12 Uhr die demnächſt in die Armee
eintretenden Kadetten vorſtellen Zu der bevorſtehenden Feier des Ge
burtstages des Kaiſers werden in Berlin viele Fürſtlichkeiten ver
ſammelt ſein

Das großherzige Vorgehen Kaiſer Wilhelms der den
wir Bewohnern der niedergebrannten Stadt Aaleſund ſo raſche
und reiche Hülfe geſandt hat iſt von der norwegiſchen Bevölkerung all

emein mit Dank Freude und tiefer Rührung begrüßt worden Die in
riſtianig erſcheinende Zeitung Verdens Gang ſchreibt Die kühne

ß thiſche Perſönlichkeit Kaiſer Wilhelms iſt ſchon längſt in unſerem
ande volkstümlich Der Kaiſer hat wiederholt gezeigt daß er unſer

Natnrvolk liebt Bei uns ſucht er von Jahr zu Jahr Erholung von den
Laſten ſeiner hohen Verantwortlichkeit Nichts iſt natürlicher als daß dies
ihm die guten Gefühle unſeres Volkes zuwendet Das warmherzige raſche
entſchloſſene Auftreten des Kaiſers aber im Augenblick wo ein Unglück
Norwegen betroffen hat ſoweit die Kunde davon gelangt iſt das
norwegiſche Volk tief gerührt und hat die Herzen in Dankbarkeit höher
ſchlagen laſſen Die Spende die er unter freigebigem Anſchluß von ſeiten
ſeines Volkes der notleidenden Bevölkerung Aaleſunds gewährt hat iſt an
und für ſich groß und mächtig durch das Beiſpiel das ſie gibt Der
Name Kaiſer Wilhelms iſt in aller Mund und in Norwegen
wird ſeine edle de in dieſen traurigen Tagen zur Linderung menſchlicher
Leiden nie vergeſſen werden

Aus Brüſſel wird der Magdb Ztg über die Reiſe des
Königs Leopold nach Berlin gemeldet Die politiſchen Kombinationen
die an den Beſuch in Berlin angeknüpft werden begegnen an hieſiger
unterrichteter Stelle Zweifeln Man weiß nur daß König Leopold der
den deutſchen Kaiſer lange nicht geſehen den Wunſch ausgedrückt hatte

perſönlich ſeine Glückwünſche zu ſeiner Geneſung auszudrücken
rauf wurde geantwortet daß der Geburtstag des Kaiſers die beſte Ge

legenheit zur Verwirklichung dieſer Abſicht biete Ob König Leopold auch
Wünſche der Kongoregierung in Berlin zur Kenntnis bringen wird
muß dahingeſtellt bleiben Das bisherige Verhalten der deutſchen Regierung

dieſer Frage läßt nicht erwarten daß ſie eine gegen England gerichtetePenti der Kongofrage unterſtützen würde Das Blatt Jndependance

verſpricht ſich von der Reiſe des Königs nach Berlin keine ſonderlichen
Erfolge weil die deutſche Reichsregierung dem Kongoſtaate freundlich
geſinnt ſei

Herzog Friedrich von Anhalt, deſſen Hinſcheiden wir geſtern
meldeten hat während ſeiner Regierungszeit ſeine Fürſorge allen Berufs
ſtänden allen Schichten der Bevölkerung gleichmäßig gewidmet und gleich
mäßig blühten unter ſeiner Regierung Handel Induſtrie und Landwirt
ſchaft auf Darüber wurden aber die ideellen Beſtrebungen keineswegs
vernachläſſigt im Gegenteil Wiſſenſchaft und Kunſt fanden die ſorgſamſte
Pflege Auch das Familienleben Herzog Friedrichs geſtaltete ſich mochten
auch vereinzelte ſchwere Schläge des Schickſals nicht ausbleiben ſehr glück
lich Jn der um ſieben Jahre jüngeren Prinzeſſin Antoinette von Sachſen
Altenburg die er am 22 April 1854 heimführte fand er eine Gattin die
ihm treu zur Seite ſtand und was er zum Beſten der Allgemeinheit wirkte
durch Werke der Wohltätigkeit ergänzte Der Reichsanzeiger ſchreibt
An ſeiner Bahre trauert mit dem Kaiſer und König das Königliche Haus
von Preußen dem der Heimgegangene durch verwandtſchaftliche Bande
naheſtand Mit der Bevölkerung Anhalts die den Verluſt ihres geliebten
Landesherrn beklagt vereinigen ſich Deutſche aus allen Gauen des Reichs
zum ehrenden Gedächtnis für dieſen edlen Bundesfürſten der länger als
ein Menſchenalter in Treue für Kaiſer und Reich für Land und Volk ein
Beiſpiel ſegensreicher Pflichterfüllung gegeben hat

Der Freiherr von der Goltz, der Kommandierende General
des I Armeekorps hat ſein Ab ſchied sgeſuch eingereicht Von der Goltz
ilt als einer der befähigtſten preußiſchen Korpskommandeure er hat langed in der Türkei Dienſt getan und ſich dort durch eine durchgreifende

rganiſation der Armee dauernd einen Namen gemacht Nach ſeiner
Rückkehr erhielt Goltz zunächſt das Kommando der 5 Jnfanteriediviſion
in Frankfurt a dann wurde er Generalinſpekteur des Jngenieur und
Pionierkorps und kurze Zeit darauf bekam er das Kommando des I Korps
an der Oſtgrenze

Für den Miniſter von Maybach fand am Montag in Berlin
im Trauerhauſe eine Trauerfeier ſtatt Den Kaiſer vertrat der Flügel
adjutant Graf von Schmettow die Kaiſerin die Kammerherren
v Veltheim und v Behr Anweſend waren ferner die Miniſter
v Thielen und Budde Oberpräſident Dr v Bötticher und der Präſident
des Reichseiſenbahnamts Schulz Sämitliche Eiſenbahndirektionen Deutſch
lands hatten Abordnungen entſandt Auch das Reichs Marineamt hatte
Bertreter geſandt Nach der Feier bewegte ſich der Trauerzug nach dem
Friedhofe

Der 3 Deutſche Krankenkaſſentag iſt am Montag in Leipzig
ammengetreten Es ſind dazu mehr als 800 Vertreter von Orts

nnungs Fabriks und Betriebs Krankenkaſſen eingetroffen Der einzige
Punkt der Tagesordnung betrifft die Stellung der deutſchen Krankenkaſſen
zu den Forderungen der Aerzteſchaft Die Hauptforderung welche die
Kaſſenärzte nach den Beſchlüſſen des letzten Aerztetages in Köln ſtellen und
um die ſich der Streit dreht ſind 1 die Einführung der freien Arztwahl
2 Bezahlung nach Einzelleiſtungen und Honorarerhöhung bis zur gleichen
Höhe der Mindeſttaxe Die Krankenkaſſen haben ſich bisher in ihrer über
wiegenden Mehrheit zu dieſen Forderungen ablehnend verhalten

Das Kriegsgericht der 23 Diviſion verurteilte laut Meldung
aus Dresden am Montag den Ulanen Rittmeiſter Hupfeld wegen des
Piſtolenduelles mit Frhr v Ompteda zu 6 Monaten Feſtungshaft
Die Forderung hatte auf glatte Piſtolen mit Viſier und Korn und
25 Schritte Abſtand gelautet Ueber die Urſache des Duells verweigerte
der Angeklagte jede Auskunft Der Ueberbringer der Forderung der
Gardereiter Rittmeiſter v Arnim wurde zu einem Tage Feſtungshaft
verurteilt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Deſſau 25 Januar Donnerstag findet in der Schlopkirche zu

Ballenſtedt eine Trauerfeier für Herzog Friedrich ſtatt an welche ſich
die Ueberführung nach dem Bahnhofe anſchließt Donnerstag abend trifft
die Leiche hier ein wird nach der Schloßkirche übergeführt und dort Frei
tag öffentlich ausgeſtellt Die Beiſetzung erfolgt Sonnabend 1 Uhr von
der Schloßkirche nach der Auferſtehungskapelle im Manſoleumspark

Leipzig 25 Januar Der für die Tage des 28 bis 30 Januar
geplante Beſuch des Königs Georg in unſerer Stadt iſt ab geſagt
worden Der offizielle Hofbericht ſagt hierüber Dresden 25 Januar
Wegen dem König noch W tegrer Schonung der Geſundheit hat derſelbe
den beabſichtigten Aufenthalt in Leipzig verſchoben Der König wird
infolge deſſen von Berlin aus direkt nach Dresden zurückkehren

Oeſtreich Ungarn
Neuer Schutzpanzer gegen Geſchoſſe

Wien 25 Januar Aus ſonſt wohlinformierier Quelle erfährt
man daß kürzlich in Wien Verſuche mit einem Schutzpanzer beendet
wurden der anſcheinend alle Bedingungen für den praktiſchen Gebrauch
erfüllt Derſelbe ſoll ſehr leicht ſein und vermehrt das Gewicht der Aus
rüſtung nur um ein unbedeutendes Die Reſultate die man bei den
Schießverſuchen gegen das neue Schutzmittel erreichte ſtellen alle bisher
erzielten Ergebniſſe ähnlicher Art in den Schatten Ein auf 100 m ab
efeuertes Gewehrgeſchoß verurſachte nur ganz unbedeutende Eindrücke amonger und das gleiche wurde bei einer Entfernung von 147a erzielt

Die an dem Panzer abprallende Kugel wurde hierbei völlig deformiert
Beſonders bemerkenswert iſt der Herſtellungspreis des neuen Kugel
ſchutzmittels Für die Perſon ſoll derſelbe nur etwa 7 Mk betragen
Die D bemerkt dazu Falls die weiter anzuſtellenden Schießproben
dieſe Mitteilungen als richtig erweiſen ſo kann man mit der Einführung
bei allen Armeen ſowie mit einer völligen Umwandlung der bisherigen
Handfeuerwaffen für den Kriegsgebrauch rechnen

Jtalien
Erſparniſſe im Vatikau

Von einem vatikaniſchen Würdenträger erfährt der römiſche Korre
ſpondent des B daß das Sparprogramm des Papſtes ſchon in
allernächſter Zeit zur Durchführung kommt Zunächſt werden die Ge
hälter der Nuntien erſter Klaſſe die bisher 40 000 Lire erhielten erheblich
herabgeſetzt dann kommen die Gehälter der Kurienkardinäle deren
Nebeneinnahmen bereits ſtark beſchnitten wurden dann ſchließlich wird die
Zahl der päpſtlichen Gendarmen verringert und ihre Löhnung ver
mindert auch werden keine verheirateten Gendarmen mehr eingeſtellt Von
Erſparniſſen auch im Etat der Nobelgarde und der Schweizergarde iſt
bisher nicht die Rede Jn Jntereſſentenkreiſen herrſcht natürlich die größte
Verſtimmung Doch iſt der Staatsſekretär Merry del Val entſchloſſen das
Sparprogramm das für den Vatikan geradezu eine Lebensfrage iſt ohne
jedwede Rückſicht mit drakoniſcher Strenge durchzuführen

Aſien
Rußland und Japan

Auf der japaniſchen Geſandtſchaft im Haag hat man keinerlei
direkte oder indirekte Jnformationen aus Tokio auch nicht hinſichtlich
der Bewegung zu Gunſten des Antrages die ſtrittigen Punkte dem
Haager Schiedsgericht vorzulegen Man ſchließt hieraus daß
Japan gegenwärtig auch nicht einmal daran denkt ſich auf eine Inter
vention zu Gunſten des Haager Tribunals einzulaſſen Der Londoner
Central News wird aus Tokio gemeldet Die leitenden Blätter klagen

ſehr darüber daß Rußland immer noch mit ſeiner Antwort zögert
und dringen darauf man ſolle große Gelegenheiten nicht vorüber gehen
laſſen um diplomatiſcher Trivialitäten halber

Das Reut Bur meldet ans Port Arthur vom 22 Januar Das
Gros der vor Port Arthur liegenden Flotte ſei jetzt auf Befehl der
ruſſiſchen Admiralität an der Außenſeite des Hafens ſtationiert und liege
gerade auf der Außenſeite der Einfahrt des Hafens Ein Befehl ſei für
den etwaigen Eintritt jeglicher Eventualität gegeben Höhere Offiziere in
Port Arthur ſeien der Anſicht die Frage ob Krieg oder Frieden werde
innerhalb 2 Tagen entſchieden werden Auf einer Beratung welche
die Chefs der verſchiedenen Kbteilungen der Verwaltung der Mandſchurei
am 18 Januar abgehalten hätten ſeien Befehle erlaſſen worden betreffend
die Herſtellung einer Liſte aller verfügbaren Mannſchaften der mandſchu
riſchen Reſerve Die Zahl derſelben ſoll 80000 betragen Die ruſſi
ſchen Truppen welche nach dem Norden kommandiert ſeien hätten am
19 Jannar begonnen Port Arthur zu verlaſſen Zwei Regimenter ſollen
am 21 und 22 Januar in dem inneren Hafen eingeſchifft worden ſein
um nach dem Halu zu gehen

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater Montag 25 Januar Gaſtſpiel des Fräulein

Fanny Wagner Goldfiſche Luſtſpiel in 4 Akten von F v Schön
than und G Kadelburg Das bis zum Ueberdruß oft gegebene Stück
wurde wohl nur wieder hervorgeſucht damit ſich Fräulein Wagner die
heute ihr drittes und letztes Gaſtſpiel abſolvierte auch als Salondame
vorſtellen könnte Dazu bietet ja dieſes abgeblaßte Luſtſpiel immerhin ge
nügende Gelegenheit Einer rontinierten mit äußeren Vorzügen ausge
ſtatteten Künſtlerin die den leichten Konverſationston beherrſcht ſich
elegant bewegt in Toilettenkünſten erfahren iſt anmutig zu ſcherzen aber
auch Temperament zu zeigen verſteht bietet die Joſephine von Pöchlaar
auch jetzt noch eine ziemlich lohnende Aufgabe Fräulein Wagner gab
dieſe liebenswürdige und pikante junge Witwe ſehr gewandt als Frau die
Welt und Leben kennt im Salon und im Ballſaale zu Hauſe iſt aber
ſich ein ehrliches Gemüt und ein empfindendes Herz bewahrt hat Jm
erſten Akt erſchien ihre Darſtellung etwas matt gewann jedoch dann an
Lebhaftigkeit und Wärme und konnte im dritten Akt ihren Höhepunkt ver

27 Januar Nr 22zeichnen Der Geſamteindruck ihres letzten Gaſtſpieles war wied T

voriwiegend günſtiger wenn man ſich auch nicht mit allen Einzelheit
einverſtanden erklären kann Soviel ſteht jedenfalls feſt daß Fräulen
Wagner dem Repertoir eine wertvolle Stütze ſein wird da ihr Talen
ſie nicht auf ein nur beſchränktes Rollengebiet verweiſt Auch von Seiten des
Publikums findet ſie freundliche Aufnahme Soll alſo eine Neubeſetzun
des Faches der erſten Heldin und Liebhaberin ſtattfinden ſo dürſte Fräulein
Wagner wohl als geeignete Vertreterin in Betracht kommen
Alving Premierleutnant v Felſen hätte zwar anfänglich die Schneidi
keit und die beſtechende weltmänniſche Gewandtheit des jungen Huſaren
offiziers noch glänzender beleuchten können davon abgeſehen erfuhr aber
die Rolle eine ſehr ſympathiſche Wiedergabe und der Erfolg blieb nicht
aus Den Wolf v Pöchlaar Benzberg gab Herr Rudolph der ſelten
zu einer echten Bonvivantrolle kommt mit friſchem Humor Mit prächtige
Komik welche die Zuſchauer in heiterſte Stimmung verſetzte ſpielte Herr
Stahlberg den einfältigen gutmütigen Stettendorſ Fräulein v Krolſ
ließ es als Emmy an Schelmerei und ungezierter Naivität nicht fehlen
und Herr Kaufmann dokumentierte als Hans Roland wieder ein viel
verſprechendes Talent auf welches man mit Recht Hoffnungen ſetzen darf
Die beiden Väter Joachim v Felſen und Martin Winter wurden von
den Herren Heinz und Scholling angemeſſen repräſentiert Als
Mathilde v Koßwitz zeigte Fräulein Roſen daß ihr auch gute Laune z
Gebote ſteht Die Regie führte Herr Berend Corony

Aus der Amgebnng
Merſeburg 25 Januar Honorarerhöhung Wie in anderen

Städten ſind auch hier die Aerzte mit Forderungen auf Honorarerhöhung
Bezahlung nach Einzelleiſtungen und die Einführung der freien Arztwahi
an die Krankenkaſſen herangetreten Die meiſten der hieſigen Kranken
kaſſen Fabrik und Betriebskaſſen eingerechnet ſind den Mehrforderungen
der Aerzte nicht abgeneigt Dagegen werden gegen die Einführung der
freien Arztwahl ernſie Bedenken geltend gemacht Da die Aerzte erklärt
haben in dieſem Jahre noch nicht mit Mehrforderungen an die Kaſſen
heranzutreten beſchloſſen die Vorſitzenden der hieſigen Krankenkaſſen erſt
nach der definitiven Aufſtellung der Forderungen Stellung zu der An
gelegenheit zu nehmen Ein Konflikt wird für ausgeſchloſſen gehalten

g Schwittersdorf 25 Januar Einbruch Jn vergangener
Nacht iſt in der hieſigen Bahnhofswirtſchaft eingebrochen Der oder die
Einbrecher haben den Weg durchs nördliche Fenſter genommen Von den
zwei Wandſchränken mit Likören Zigarren und Zigaretten ſind die
Scheiben eingedrückt und nur die Zigarren und Zigaretten genommen
ſowie eine Jmhoff ſche Geſundheitspfelfe obwohl deren fünf im Schranke
waren Sodann iſt die Sparkaſſe für das Mansfelder Waiſenhaus erbrochen
jedoch war nur ein kleiner Betrag darin da ſie erſt kurz vorher geleert
worden war Ferner iſt noch eine grüne Fenſterdecke entwendet und viel
leicht zum Transportieren der geſtohlenen Sachen benutzt

Augsdorf 25 Januar Einbruchsdiebſtahl Ueber Nacht
wurde bei dem Oekonomen und Gemeindeſteuererheber Kaufmann hier
ſelbſt ein Einbruchsdiebſtahl verübt Die Familie war zum Ball gegangen
nur eine Tochter war zu Hauſe geblieben und hatte ſich zur Geſellſchaft
eine Freundin eingeladen Als beide ſich auf kurze Zeit aus dem Hauſe
entfernten wurde der Einbruch verübt Dem Diebe der offenbar eine
ſehr genaue Ortskenntnis beſeſſen haben muß ſind über 200 Mk zur
Beute gefallen

Aſchersleben 25 Januar Verhaftung Hier erzählt man
ſich von der Verhaftung eines Reiſenden Derſelbe hatte Gelder ſeines
Chefs für ſich verbraucht und war entlaſſen worden nachdem er das Ver
ſprechen abgegeben ſich innerhalb 10 Meilen um Aſchersleben jeder
Konkurrenztätigkeit zu enthalten Letzteres Verſprechen konnte der Mann
ſeiner Exiſtenz wegen nicht halten weshalb die Geldgeſchichte zur Kenntnis
des Strafrichters gebracht worden iſt

Leopoldshall 24 Januar Tödlich verunglückt Jm
benachbarten Tarthun ſtürzte auf dem königlichen Schachte nach Schluß
der Förderung der Anſchläger Heinrich N ungefähr 20 Meter tief in den
Schacht hinab Der Bedauernswerte trug derart ſchwere innere Ver
letzungen davon daß er auf dem Transporte nach dem Krankenhauſe
Bergmannstroſt in Halle verſtarb

W Freyburg 25 Januar Feuer Heute abend gegen 7 Uhr
brach bei der Witwe Friedrich in der Breitenſtraße Feuer aus Es
brannte ein Hintergebäude Die ſchnell herbeigeeilte Feuerwehr wurde bald
des Elementes Herr

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lotal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 26 Januar
Durchreiſe Auf dem Wege nach Berlin paſſierte geſtern abend

8 Uhr 13 Min der Großherzog von Baden mit einem Aufenthalte
von 5 Minuten den hieſigen Bahnhof Heute morgen 58 Uhr reiſte
die Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen hier durch

Haushaltspläne Der Haushaltsplan des ſtädtiſchen Schlacht
hofes für 1904 ſchließt in Einnahme und Ausgabe die eingeklammerten
Zahlen beziehen ſich auf die entſprechenden Ziffern des laufenden Haus
haltplanes mit 314 590 323 730 Mk ab Unter Einnahme iſt u a
eingeſiellt Ueberſchuß aus den Vorjahren 1156,72 6079,99 Mk Schlacht
gebühren 215 306 206 911 Mk Schaugebühren für eingeführtes Fleiſch

1654 15723 Mk Kühlzellenmieten 34 000 32 600 Mk Unter
Ausgaben ſind eingeſtellt Zur Unterhaltung des Gebäudes 14 243,03
25 489,53 Mk Im laufenden Haushaltplane waren 5002,50 Mk als

Entſchädigung an die Viehhofskaſſe für Gewährung der zur Unterſuchung
der aus dem Auslande eingeführten Schweinehälften erforderlichen Räum
lichkeiten eingeſtellt Der Betrag iſt ganz in Wegfall gekommen weil in
folge des neuen Fleiſchſchaugeſetzes die Einführung ausländiſcher Schweine

Schnell einen Arzt nach Fallershau
Was iſt geſchehen
Wir mußten den Hof verlaſſen die Höllenglut verſenkte

uns die Haare Neben dem Pferdeſtall den wir niedergeriſſen
wollten wir nach dem Garten aber in dieſem Augenblicke
ſtürzte ein brennender Balken vom Giebel des Wirtſchafts
gebäudes unſerem jungen Herrn auf den Kopf Wir riſſen ihn
weg und ſchleppten ihn mit fort Als wir an das Brückchen
über dem Mühlengraben kamen meine Kameraden wollten
ihn gleich auf dem Waldweg nach Fallershau tragen ſtürzte
uns die gnädige Frau entgegen Herrgott Den Schrei den
ſie ausgeſtoßen vergeſſe ich mein Lebtag nicht man müßte ihn
bishierher gehört haben

Lebt er frug Sanna zwiſchen den Zähnen hervor
Gottlob es iſt nicht ſo ſchlimm wie es ſchien Der

junge Herr war ſchon wieder bei Beſinnung als ich fortlief
Aber das helle Blut ſchoß ihm über das Geſicht und das
Zeug hing ihm verbrannt von der Schulter und dem Arm

Sanna atmete tief auf
Dann aber war es mit ihrer Kraft zu Ende was war

das Toben dort gegen den elementargewaltigen Sturm der
durch ihre Seele raſte Der ganze glühende Haß noch genährt
durch den Schmerz um ihren Gatten bäumte ſich in ihr auf
gegen die reine Stimme der Menſchlichkeit gegen das Wort
des Sterbenden vergib ihr Und das Wort ſchwoll an mächtig
wie Orgelgetön und wie ein Feuer das ſich ſelbſt verzehrt
ſank ihr Haß in ſich zuſammen

Jhr Sohn ſühnt es für ſiel rief es in ihr Jetzt litt
Frau Emmy die Qualen die ſie getragen Aber kein Triumph
gefühl wallte in ihrem Herzen auf in Mitleid ſchnürte es ſich
zuſammen

Und die Reue krallte ſich in ihrer Seele ein im Wahn
witz hatte ſie gewünſcht er möge zuſammenbrechen Nun
ſtürzte er ein der alte ſtolze Bau Jhr frevelnder Wunſch

war erfüllt Schuldig war ſie geworden ihrem Gatten und
den Kindern deren Erbe in Schutt und Aſche lag

Ein tränenloſes Schluchzen erſchütterte ihren Leib Halt
ſuchend hatte ſie die Arme um den Stamm eines Birnbaumes
geklammert während drüben die Glut bald wie erſterbend in
ſich zuſammenkroch bald zu raſendem Sprunge wild lohend ſich
wieder aufbäumte Und aus dem jagenden Gewölk klatſchten
große eiſige Tropfen nieder Der Himmel ſchien ſelbſt das
Löſchungswerk zu übernehmen

Da legte ſich ein Arm um ſie
Jetzt kommen Sie Frau Sanna Sie gehören zu Jhren

Kindern ſagte die Frau Choſe ſehr energiſch die eben in ihrem
Wagen von Bärwalde gekommen

Willenlos ließ ſich Sanna zur Pfarre führen während der
Regen in Strömen niedergoß

18 Kapitel
Stechender Brandgeruch füllte die ganze Gegend Und wie

mit ſcheuem Flügelſchlag flog das Gerücht von einem zum
andern Brandſtiftung

Das Feuer war angelegt Darüber konnte kein Zweifel
ſein Der Wächter der Spinnerei hatte geſehen daß in allen
vier Ecken der Spinnerei zugleich die Fenſter im Erdgeſchoß
ſich gerötet hatten Aber wer

Sanna verließ mit ihren Kindern ſchon am andern Morgen
die Pfarre und bezog das Kinderheim in dem auch die wenige
gerettete Habe geborgen war Die Knaben ſchickte ſie mit ihrem
Erzieher ſofort zu Hampel nach K Lisbeth die fieberte
wollten Großmanns nicht fortlaſſen Aber Sanna erklärte ſie
könne ihre Tochter nicht eine Minute fern wiſſen So lag
das junge Mädchen bequem auf einem Sofa gebettet in der
Kammer neben der Stube unter Erikas und Suschens Hut

Sannas Herz ſchmolz So viel Liebe Hingebung und Treue
hatte ſie nicht für möglich gehalten als ihr jetzt von ihren
Arbeitern entgegengebracht wurde Die Frauen hätten ihr am
liebſten die ganze eigene Wirtſchaft herbeigeſchleppt um ihr
nur alles recht bequem zu machen

Und als im Laufe des Vormittags Direktor Schmidt aus

Fallershau kam und den ſämtlichen Arbeitern der Fabrik an
bot einſtweilen ſofort in die Fabrik von Fallershau einzutreten
Beſchäftigung würde für alle beſchafft da kam der Spinnmeiſter
mit dem Direktor und einigen Arbeitern zu Sanna

Sagen Sie es ehrlich Frau Rothenbucher wenn s Jhnen
unlieb iſt Wir ſitzen uns auch ohne Fallershau durch und
werden ſchon wo unterkriechen

Nein rief Sanna mit Tränen in den Augen und drückte
dem Manne die Hände Jch danke Gott dafür daß Euch
allen gleich geholfen iſt Der Gedanke an Euch lag mir wie
eine Felſenlaſt auf der Seele Sagen Sie den Leuten ſie
ſollen alle drüben arbeiten Ehre werdet Jhr mir ſchon machen

Und dann zu Schmidt gewandt frug ſie mit leiſer Stimme
während ſie zugleich warnend den Finger an die Lippen legte
und nach der Tür des Kämmerchens deutete

Wie geht es dem jungen Herrn Jn ihrer Frage zitterte
die Angſt

Sein Zuſtand iſt nicht ungefährlich da wohl infolge der
Aufregung ein heftiges Fieber ausgebrochen iſt Die Brand
wunden an Arm und Schulter ſind ſehr ſchmerzhaft Doch
ich hoffe ſeine kräftige Natur wird die Krankheit bald über
winden Schlimm iſt s daß Frau Rothenbucher wie von
Sinnen iſt in ihrer Angſt

Schicken Sie mir ſo oft wie möglich Nachricht bat
Sanna

Noch im Laufe des Tages kamen die Herren vom Gericht
zu ihrer Vernehmung Sie erzählte daß ſie durch die Spinnerei
gegaugen weil ihr die offene Tür verdächtig geweſen aber ſie
habe nichts bemerkt

Haben Sie derartige nächtliche Jnſpektionen zu denen für
eine Dame immerhin viel Mut gehört öfters in der Spinnerei
unternommen frug der Landrichter der mit der Unterſuchung
betrant war Sanna kniff ein wenig die Augen zuſammen
und ein verächtlicher Zug flog um ihre Lippen

Nein aber ich ſehe für mich auch nichts Beſonderes
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Nr 22 Mittwoch
n nicht mehr ſtattfindet Die perſönlichen Koſten erhöhen ſich infolge

tung einer neuen AſſiſtenzTierarztſtelle und wegen der planmäßigen
An die Stadthauptkaſſe werden 8 der Anlagekoſten 1 758 972

140 717,78 M abgeführt Der Haushaltsplan des Viehhofs ſchließt
59 000 60 230 Mk ab Der Zuſchuß aus der Stadthauptkaſſe be

iſſert ſich auf 11 200 11 0380 Mk
Wahl Die am Sonntag in der Kirchengemeinde Trotha ſtatt

udene Wahl hatte folgendes Ergebnis Es wurden gewählt a in den
ndekirchenrat die Herren Stadiverordneter Hertel Leutnant Nagel

und Sattlermeiſter Kahleis b in die Kirchengemeindevertretung die Herren
Rentier Anſin Kaufmann Fr Hertel Fabrikbeſitzer Engelcke Lehrer Keutſchel
Gaſtwirt Brömme Badbeſitzer Frönicke Fuhrherr H Giebler Berginſpektor
Kindüng Lehrer Wilde Oberinſpektor Schröder Mauermeiſter Schumann
und K Kutſcher Die Beteiligung an der Wahl war diesmal eine ſehr
wge 66 Proz ſämtlicher Wähler übten ihr Wahlrecht aus

Zweigverein des Evang Bundes Halle Nord Die geſtrige
des 10 Stiftungsfeſtes war würdig und erhebend In dem reich

haltigen Programm das den Erſchienenen die den großen Saal in der
Saalſchloßbrauerei bis auf den letzten Platz füllten geboten wurde

wechſelten Deklamationen Solo gemiſchtchörige allgemeine Geſänge und
Inſtrumentalvorträge einander ab Nach der Begrüßung ſeitens des Vor
ſigenden Herrn Paſtor Kunitz und einer in einem Kaiſerhoch aus
ngenden Anſprache des Herrn Baumeiſter Wolff gab ſodann erſterer
einen geſchichtlichen Ueberblick über die Entwicklung des Vereins unter
Hervorhebung ſeiner Deviſe Evangeliſch bis zum Sterben deutſch bis
in den Tod hinein Das Hauptintereſſe nahm der Feſtvortrag des

n Sup a D Seidenſtücker in Anſpruch der das Verhältnis der
Hohenzollern zur Reformation in feſſelnder Weiſe eingehend beleuchtete
Als 1530 Karl V nach ſeiner Ankunft in Augsburg von allen anweſenden

rſten ausnahmslos die Anteilnahme an der bevorſtehenden Fronleichnams
verlangte ſei es ein Hohenzoller Markgraf Georg von Brandenburg

geweſen welcher es wagte ſeiner evangeliſchen Geſinnung unzweideutig
Ausdruck zu geben Dieſer Geſinnung ſeien alle Hohenzollern bis in die
Gegenwart unentwegt treu geblieben Die Aufnahme der Salzburger der
Verbannten aus Frankreich die Ablehnung der polniſchen Krone durch
den Gr Kurfürſten u dergl ſeien unwiderlegbare Beweiſe dafür Mit
ilſe der Kräfte des Evangeliums hätten die Hohenzollern auf hundert

Schlachtfeldern Siege davongetragen ſich einen pflichttreuen Beamtenſtand
geſchaffen und ihr Staatsweſen zu höchſtem Wohlſtande geführt Zum
Schluſſe ermahnte der Vortragende ſich der Erbgüter der Reformation
allezeit bewußt zu bleiben Jm 2 Teil des Feſtabends wurde von An
gehörigen des Vereins und Mitgliedern des Jünglingsvereins in wohl
gelungener Weiſe das Feſtſtück Die Salzburger aufgeführt Zuletzt
daukte der Vorſitzende allen Mitwirkenden die zur Verſchönerung des
Feſtes beigetragen hatten

Der Evangeliſche Lehrlings Verein zu St Georgen
veranſtaltet zur Feier von Kaiſersgeburtstag am Mittwoch den 27 d
abends 8 Uhr im großen Saale des Gemeindehauſes einen Familienabend
Anſprachen und Deklamationen patriotiſchen Jnhalts ſowie ein Vortrag
umrahmt von gemeinſamen Geſängen Sololiedern und ſonſtigen muſi
kaliſchen Darbietungen werden den Abend ausfüllen Die Angehörigen
der Mitglieder Freunde des Vereins und Gemeindeglieder ſind hierzu
willkommen und eingeladen

Welt Pauorama Gr Ulrichſtr 6 Das ſchöne Kärnthen bildet
das Ziel der dieswöchentlichen Reiſe die wiederum hohen Genuß gewährt
und uns mit einem prächtigen Teile eines durch Naturſchönheiten reich
geſegneten Landes bekannt macht Von Klagenfurt geht es nach dem
Wörther See und dann über Villach nach Tarvis und weiter nach Raibl
mit ſeiner herrlichen Umgebung Wundervolle Landſchaften Gebirgs
ſzenerien mit Alpenſeen und hübſche Städtebilder wechſeln einander ab
und überall eröffnen die ausgezeichneten Aufnahmen dem Beſchauer Blicke
von beſonderem Reize Wir können einen Beſuch des Panoramos nur
empfehlen Nächſte Woche Taunus

Statiſtiſches Jm Jahre 1903 war im Bezirke des hieſigen
Königl Oberbergamts die eingeklammerten Zahlen beziehen ſich auf das
Vorjahr 1 1 Steinkohlenbergwerk im Betriebe Die Förderung betrug
8057 9883 t der Selbſtverbrauch 1594 1816 t der Abſatz 6931
7969 t die Geſamtbelegſchaft 38 42 Mann Braunkohlenwerke waren

260 268 im Betriebe Die Förderung betrug 30891 077 29 233 936 t
der Selbſtverbrauch 6675467 6281872 t der Abſatz 24250291
22902757 t die Geſamtzahl der Belegſchaft 34447 35 311 Mann

Stempelverteiler Herrn Eduard Gänckler Bernburgerſtraße 9
Ede Mühlweg ſind von dem Königl Haupt Steueramte die Geſchäfte

eines Stempelverteilers übertragen worden

Geflügel Ansſtellung Für die vom 5 bis 8 Dezember hier
ſelbſt ſtattfindende Ausſtellung des Klubs deutſcher und öſtreichiſch
ungariſcher Geflügelzüchter hat der Kaiſer eine Königs Medaille ge
ſftet für die beſte Leiſtung in Nutzgeflügel

Stadttheater Am Mittwoch geht das hiſtoriſche Luſtſpiel Zopf
und Schwert in Szene Für Donnerstag iſt Armide angeſetzt Als
nächſte Novität bereitet das Schauſpiel M Halbes Strom vor

Neues Theater Am Mittwoch finden zwei Vorſtellungen ſtatt
und zwar nachmittags 4 Uhr als Ertra Vorſtellung zu Einheitspreiſen
von 60 40 und 20 Pf Sudermanns Johannisfeuer während
abends Georg Engels Drama Ueber den Waſſern zur Aufführung kommt
Am Donnerstag iſt wieder ein Bunter Abend aufs Repertoire geſetzt an
welchem neben Max Petzoldt s ſtimmungsvollem Drama Marienfäden
der Schwank Der Muſtergatte und zum Schluß Ninette im Schnee
in Szene geht

Hoffmann Liederabend Auf den am nächſten Freitag 29 Januar
in den Thaliaſälen ſtattfindenden II populären Liederabend von Rein
hold Hoffmann welcher den Schubert ſchen Lieder Zyklus Die ſchöne
Müllerin auf dem Programm hat ſei nochmals hingewieſen

Der Richard Wagner Verein veranſtaltet nächſten Freitag in
der Tulpe einen Kammermuſikabend und zwar unter Mitwirkung
von Frau Profeſſor Schmidt ſowie der Herren Roſenmeyer Erfurt
Hopfer Schwendler Hentſchel und Zietzſchmann Das Programm enthält
Lieder von Grieg eine Violinſonate dur und das Streichquartett in
Se von demſelben Komponiſten ſowie das De woll Quartett von
Schubert

Epangel Feſtſpielverein Der Vereinsabend am Mittwoch
den 27 ds Mts fällt der Kaiſersgeburtstagfeier halber aus Die nächſte
Verſammlung findet Mittwoch den 3 Februar ſiatt

Patentiert wurde Herrn Arnold Wagner hierſelbſt Uhland
ſtraße 7 ein Verfahren zur Herſtellung flüſſiger Wundpflaſter Herrn Paul
Meyer Königſtraße 88 eine Neuerung für Exploſionskraftmaſchinen

Gebrauchsmuſterſchutz erhielt die Firma Paul Feller Co
hierſelbſt für eine Shapingmaſchine für Hand und Kraftbetrieb mit ver
ſtellbarer Zahnradanordnung für die Tourenzahl der Maſchine die Firma
G L Eberhardt hierſelbſt für eine Feſtſtellvorrichtung des Preßkolbens
an Teigteilmaſchinen mit Gewicht bei welcher der Hebel durch die hohle
Meſſerſpindel hindurch auf die Preßkolbenſpindel wirkt

Geſländnis Wie die Oranienb Ztg berichtet ſoll der wegen
Tötung des Gemeindevorſtehers Beudtmann in Zſchieſewitz vom hieſigen
Schwurgericht zu 13 Jahren Zuchthaus verurteilte Maurer Schollbach
aus Gräfenhainichen nachträglich ein Geſtändnis abgelegt haben Ob
Schollbach ein förmliches Geſtändnis abgelegt hat iſt hier nicht bekannt
Aus ſicherer Quelle erfahren wir aber daß Schollbach ſich bereits am Tage
nach ſeiner Verurteilung vorführen ließ um aus eigenen Stücken die Er
klärung abzugeben daß er auf Einlegung der Reviſion verzichte

Selbſtmord Geſtern nachmittag gegen 51 Uhr wurde der
Arbeiter Auguſt Halm aus Lettin im Keſſelhauſe der Cröllwitzer Papier
fabrik erhängt aufgefunden Halm welcher dem Trunke ergeben war hat
den Serbſtmord wahrſcheinlich in der Trunkenheit begangen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Geboren 25 Januar Dem Schloſſer Otto Friedrich ein S Kurt
Schleifweg 5 Dem Oberkellner Friedrich Roſendaum ein S Hans
Wilhelmſtraße 32 Dem Kutſcher Friedrich Fichtel eine T Gertrud

n 28 terbart T Friedeſtorben 25 Januar Des Bohrer Fran erbart T Frieda1 J Körnerſtraße 1 Der Stadtbahnſ u i Grönke 33
Friefenſtraße 21 Der Väcermeiſter Robert Burthardt 388 J T
traße 26 Der Schuhmachermeiſter Wilhelm Naundorf 70 Breite
traße 18 Des Eiſenbahnſchaffner Wilhelm Belling S Hans 1 J
iktor Scheffelſtraße 1 Des Fabrikarbeiter Karl Loſſe Ehefrau Anna

geb Thormann 26 Henriettenſtraße 37 Der Arbeiter Ernſt Lindner
aus Koswig i Anh 41 Nervenklinik

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 25 Januar Der Arbeiter Ferdinand Stiefel und

Thereſia Kurſchinski Unterplan 7 Der Apotheker Hermann Haener und
Marie Nietzſchmann Hexmsdorf i d Mark und Spiegelſtraße 12

Eheſchließungen 25 Januar Der er Friedrich Burgmann
und Amalie Burgmann Gr Klausſtraße 34 Der Schloſſer Emil Lauſch
und Emma Gippert Luiſenſtraße 16 und Gr Steinſtraße 4

Geboren 23 Januar Dem Dachdecker Otto Müller ein S Otto
Schützenſtraße 9 Dem Handarbeiter Gottlieb Lohr eine T Anna

h 13 Dem Kaufmann Konrad Siemer ein S WernerBertramſtraße 15 Dem Dantagen Inſveltor Hried et Schlitt Zwill T
Jrma und Hildegard Thomaſiusſtraße 45 em Bahnarbetiter Auguſt
Reißner eine T Lisbeth Lindenſtraße 76 Dem Fabrikarbeiter Karl
Schreiber eine T Martha Dieskauerſtraße 14 Dem Hausdiener Otto
Wöchatz ein S Willy Kl Schloßgaſſe 5 Dem Bäcker und Konditor Paul
Sauerwein eine T Berta Grünſtraße 27 Dem Tapezierer und Dekorateur
Hermann Hoppe eine T Gertrud Kellnerſtraße 108 Dem Bäckermeiſter
Karl Donath eine T Charlotte Bernhardyſtraße 29 Dem Schmied Franz
Perl ein S Arthur Liebenauerſtraße 165

Geſtorben 25 Januar er Speiſewirt Reinhold Schmidt 64
Kl Brauhausſtraße 1 Des Kaufmann Friedrich Erſtmann T Marianne
8 Gr Ulrichſtraße 45 Des Tiſchler Guſtav Haendel S Rudolf
4 Liebenauerſtraße 169 Der Fabriklademeiſter Emil Stock 72

fännerhöhe 30 Der Lokomotivführer a D Hermann Brauer 63
St EliſabethKrankenhaus Der Maurer Friedrich Zauske 57 KlinikDer Privatmann Albert Kunze 48 Klinit Der Arbeiter Fritz
Müller 53 Klinik Witwe Friederike Spatzier geb Trommer 75
S 4 Der Privatmann Otto Walter 64 Albert Schmidt
traße 6

Auswärtige Anfgebote
Der Ffeiſcher Joſef Borzke und Klara Walther Neutz Der Redakteur
Hermann Walter und Marie Luther Eiſenach
Zur Aumeldung im Standesamt iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 26 Januar Meldung des B Der Kaiſerliche

Kommiſſar und Militärinſpekteur der freiwilligen Krankenpflege Graf

Friedrich zu Solms Baruth in Berlin erläßt folgende Bekannt
machung Es ſind an mich aus Veranlaſſung der in Deutſch Süd
weſtafrika ausgebrochenen kriegeriſchen Unruhen Anfragen bezüglich Mit
wirkung freiwilliger Hilfstätigkeit gerichtet worden Dies veranlaßt
mich folgendes bekannt zu geben Ueber Ausdehnung Art und Weiſe der
erwünſchten freiwilligen Hilfstätigkeit für die kämpfenden Truppen
gehen mir je nach Bedarf von den zuſtändigen Behörden Mitteilungen
zu welche ich veröffentlichen werde Um Zerſplitterung der Hilfstätigkeit
für die Truppen zu vermeiden bitte ich ſchon jetzt alle in Ausſicht
genommenen Gaben ausſchließlich den Vereinen vom Roten Kreuz und

den Ritterorden zuzuführen
Berlin 26 Januar Wolffs Bur Die Wahlprüfungskommiſſion

erklärte die Wahl des ſozialdemokratiſchen Reichstagsabgeordneten Braun

Frankfurt a HO Lebus für ungiltig
Deſſaun 26 Januar Wolff s Bur Der Anhaltiſche Staats

Anzeiger veröffentlicht ein aus Ballenſtedt vom 24 ds Mts datiertes
Patent des Herzogs Friedrich nach welchem derſelbe die Regierung
des Herzogtums Anhalt angetreten hat Wie der Herzog ſein eifrigſtes
Beſtreben dahin richten werde das Wohl des Landes und ſeiner Bewohner
unter dem Schutze der Reichs und Landesgefetze zu fördern ſo hoffe er

auch daß alle Untertanen ihm mit eben der Treue und dem Gehorſam
wie dem in Gott ruhenden Landesherrn ergeben ſein werden Die
allgemeine Landestrauer iſt auf vier Tage ausſchließlich des Sterbe
tages feſtgeſetzt worden

Hamburg 26 Januar Wolff s Bur Der Kaiſer überwies
dem Hamburgiſchen Hilfskomitee für Aaleſund für die Anſchaffung von
Kleidungsſtücken und Lebensmitteln die Summe von 10000 Mark und
richtete an Generaldirektor Ballin ein Telegramm worin er denſelben
beauftragte den Mitgliedern des Roten Kreuzes und den Beamten und
Arbeitern der Hamburg Amerika Linie ſoweit dieſe an der Hilfsexpedition
des Dampfers Phönicia teilgenommen haben ſeinen wärmſten Dank

auszuſprechen

Frankfurt a 26 Januar Wolff s Bur Der Frkf Ztg
wird aus Petersburg gemeldet daß außer dem Leiter des kaiſerlichen
Jnſtituts für Experimental Medizin auf dem Fort Alexander I noch
zwei Feldſcherer an der Peſt erkrankt ſind

Köln 26 Januar Wolff s Bur Die Köln Ztg berichtet
Zu dem Zwecke der Operationen in Deutſch Südweſtafrika unter
handelt die Regierung augenblicklich in Kapſtadt über den Ankauf
von Zugochſen die vorausſichtlich mit einem WoermannDampfer nach
Südweſtafrika gebracht werden Ferner iſt neben dem Ankauf von Pferden
auch der von Maultieren und Schlachtochſen in Argentinien durch die
Vermittlung des Geſandten in die Wege geleitet

Turin 26 Januar Wolffs Bur Heute nacht iſt in der hieſigen
Univerſitätsbibliothek Großfeuer ausgebrochen wodurch fünf Säle
ausbrannten Handſchriften ſind nicht vernichtet worden

Paris 26 Januar Meldung der Voſſ Ztg Temps ſieht
mit Schmerz daß in Deutſchland Kaiſer und Volk ſich beeilt haben
Norwegen anläßlich des Aaleſunder Brandunglücks ihre freundſchaftliche
Anteilnahme werktätig auszudrücken und verlangt daß Frankreich nicht
zurüchbleibe und den Platz im Herzen der ſkandinaviſchen Völker Deutſch
land nicht ohne Kampf überlaſſe

London 26 Jannar Laff Bur Zum Hereroaufſtande meldet
ein Kapſtädter Telegramm der Daily Mail nach mäßigen Schätzungen
ſeien die aufſtändiſchen Stämme etwa 15000 Mann ſtark die in der
Mehrzahl ſchlecht bewaffnet ſeien Aus allen Teilen des Landes träfen
Meldungen über furchtbare von den Hereros verübte Grauſ amkeiten
ein Die deutſchen Truppen die kürzlich Keetmannshopp verließen

Schneiderei
Kriikel

wurden von den Hereros umzingelt überwältigt und gefangen

27 Januar Seite 3
genommen Die Geſangenen wurden entſetzlichen Martern unterworfen

und dann lebendig verbrannt Den Offizieren wurden die
Glieder abgeſchnitten und die Augen mit den Daumen ausge
quetſcht dann ließen die Hereros ſie ſterbend auf dem Felde liegen
Hendrik Witboi bleibt treu Es ſeien Verhandlungen im Gange um den
deutſchen Truppen die Landung in Port Nolloth zu geſtatten Selbſt in
optimiſtiſch geſtimmten Kreiſen befürchtet man einen länger dauernden
ſchwierigen Feldzug

Petersburg 26 Januar Meldung der Voſſ Zig Der
ruſſiſchen Telegraphenagentur wird aus Port Arthur berichtet der
Zeitung SchuntanWenBar zufolge hat ſich der chineſiſche General
Ma an der Spitze von zwanzig Regimentern nach Schanhaikwan
begeben um ſtrategiſche Punkte an der Grenze der Provinz Tſchili zu
beſetzen

Chriſtiania 26 Januar Wolff s Bur König Oskar hat
dem Deutſchen Kaiſer telegraphiſch ſeinen wärmſten Dank aus
geſprochen für die Hilfeleiſtung zugunſten der Bewohner von Aaleſund

Auch der Staatsminiſter Hagernp hat dem Kaiſer durch den hieſigen
deutſchen Generalkonſul ſeinen Dank zum Ausdruck gebracht

Aalejnnd 26 Januar Wolff s Bur Die Wertpapiere und
das Bargeld der Kreditbank ſind in dem Brande verloren gegangen
Viele Einwohner hatten nichts verſichert Autzer den bereits genannten
Gebäuden iſt auch das neue ſtädtiſche Muſeum niedergebrannt Mehr
als 10 000 Menſchen ſind noch obdachlos Gaben laufen aus allen
Gegenden ein In allen norwegiſchen Städten haben ſich Hilfskomitees

gebildet

Pittsburg 26 Januar Wolff s Bur Jn einem Schacht der
Harwick Coal Company bei Cheswick ſind durch Expoſion 125 Gruben
arbeiter verſchüttet worden Man glaubt daß viele auf der Stelle
getötet oder erſtickt ſind Eine weitere Meldung beſagt Die Grube iſt
durch die Exploſion vollſtändig zerſtört worden und eingeſtürzt Man
befürchtet daß ſämtliche Arbeiter die in der Grube beſchäftigt waren
getötet ſind Die Mehrzahl der Arbeiter beſtand aus Ausländern

Bankhaus Paul Schauseil Co
Halle a S Bitterfeld Delitzsch EilenburgAn und Verkauf von Wertpapieren Einlösung von Coupons

Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen ete ete

Kursvbericht der Hallesohen Bankfirmen vom 26 Januar
Dividende Zlns äz Kurzfür Proz termin S Notiz

Hallesohe Stadt Auleihe von 1882 S S n u 98,750
Thenter Anleihe von 1884 S u 99 250Stadt Anleihe von 1886 S u 100b2 GStadt Anleihe von 1892 S u 100 G4 i Stadt Anleihe von 1900 u 103,75 be

Akener 3 Stadt Anleihe n 8Erfurter Stadt Anleihe 1888 u 3 99 50Stadt Anleihe 1898 u I 4 1036Prtarter Stadt Anleihe v 1901 n 4 1030
3 UHalberstädter Stadt Anlolhe 1890 S Voersech 996Nanmburger Stadt Anleihe v 1889 u 4 996
andschaftl Central Pfaadbriefe 2 u 100,256Süchsigche landscheaftl Pfandbriekto h u

9 1 n zw

g Provinzial Anleibe Versech s 99 756Halle Hetèsteät 3 Risenb Obligation u 94 50u u o 06Hallesche Strassenbann 4 Obligationen S u 4 1100,506
knrappachafta BHeriifagenossensch Anl

von 1899 unkäb bis 1901 u 4 1006s Unxtrut Kegnl Ohbliz Bretl Nebra u 1006Bernburger Maschinenfabrik Oblig

rüokzahlvar n1 Hyp Aet i Crölw Akt Paplerfabrik S u 4 100,750
Eisenacher Kammgarnspinnerei 4 Obl

riückzahlbar 102 o 4 n U a 102,500F Zimmermann Co Maseh Hyp Anl u 4 100 504 Hyp Aunleibed Znekerfabr Körhblsdort S u 4 100 506
Hyp Anl der Waldauerraunk Akt G S u 4 102 50hB

o 10902 rüoksz 100 h u 4 11016Süchs Thür Brannkohlen Seohnldy u 101 ba
n Anl rücksa 102 103926Wersohen Welssenf Braunk, Scbnldv S n 4 1016do o do Von 1898 u 4 1016do do do Von 1902 S 1016Zeitzer Paraffin und Solarölfabrik

un ündbar bis 1904 a e o ne 4 100,500Hallesche Bankvereins Aktien 19802 4 1154,506
Spar und Vorschnan Bank Aktlen 1902 8 4 690Ammendorfer Fapiorfabrik Aktien 1902 05 10 11676Cröllwitz Aktien ap erfabrik Aktien 1802 08 12 4
Cönnern Malzfabrik Aktien I801 o2 13Dörstewitz Kattmwannedorter Frk Ind A 1902 03 2/ 4 630

2 Vorz Aktien 1902 03 5 4 100BEilenburg Kattun AManntaktur Aktien 1802 o31 5 4 las
Brauerei Aktien Feldschlöss hen so o2 836b2Sigpit Zu kerfabrik Aktien 1802 osHalle Hettstedter Risenbahn Aktien a A

Nr 1 1000 dis 1908 garantiert 81 1802 03 8 4 650 7502
Halles he Aktien Bierbrauerei Aktien Ilso2 o e 102BHnesehe Mas hinenſabrik Aktien 1802 15
Hallesche Straxrenbahn Aktien 1902 0 4 85Hallesche Portland Cement Fabrik Act 1802 0 4
Hildebrand seheo Mühlenweork Actien 1902 o03 10 4 1166b2
Körbisdorf Zuckerfahrlk Aetion I902 o 4 117 506
Kytthruserhutte Akt Maschinenfabrik 1902 45 4 25060Landsberg Malzfahrik Actien 19n2 03 8 l 4
Naum irger Braunkohlen Actien isoz o 10 4 1846Niemhbeorg Malzfabrik Aktien Il802 o3 3 n 1116
Jienburger Schlossmälzerel Akt Ges 1902 03 3 166Riebeck sche dMlontanwerke Aktion so 03 12 4 2246
Jächs, Thiir Hraunkohlen Stamm Aet 1802 1101 50b2Jäehn Thür Hramuk Stamm Prior Act 1802 51 l 4 116B
Waldaner krannkohlon Stamm Actlen 1902 03 10 4 177 50B
Wegelin Hühbner Actien Gesellsch I1902 o3 9 4 12760
Wernchen Welssenf Breaunk Stamm Act Isoe 039 15 4 32456
Seltzer Maschinenfabrik Actien Schaede 1902 o 7 4
Zeitzer Varaffin und Solarölfabrik Acten 1902 o5 9 1460
Zuokerraffnerie Action Halle 19802 035 28 t 4 165BBrnekdorf Nietleben Berghan Ver Knxe 60 Zins o ZHaltlegehe Consol Pfännerschaft Knxo oO0 Zins o 3500

Die Knrse der mit bez Papfere vorsatehen sich in Mlark für ein Stück

e rj Großherzogl Sächſ Hof Pianforte Fabrik GrößtesRich Ritter Lager der Provinz Reparaturen Stimpngen

Waſſerſtände Am 25 Januar Weißenfels Oberpegel 2,43
Unterpegel 4 46 26 Januar Halle unterhalb 1,81
Trotha 1,74 25 Januar Bernburg 125 Calbe Unter
pegel 0,85 Oberpegel 56 Dresden 1,28 Magde
bürg 1,29

t Zur Beachtung Der Geſamtauflage unſerer heutigen
Nummer liegt ein Proſpekt des Technikum Altenburg

bei worauf wir unſere Leſer beſonders aufmerkſam

Kurz waren Posamenten
Spitzen Stickereien u dergl

in grosser Answahl zu ausserordentlich billigen Preisen
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Fulnteſe Zahlungs Bedingungen

ohne Preisaufſchlag
Spezia lität

Komplette Einrichtungen von
Meotels und Restaurants

ſtets vorrätig
ee e S c

Die neueſte v Rud Sack ſt Drilnoſine

W ertra für mittlere und kleine Wirtſchaften paſſend gebaut W
koſtet

nur Mk 230 bis 260 für 13 Reihen bei 1 Mtr Breite
nur Mk 260 bis 332 11 15 e Inur Mk 275 bis 305 11 15 n

komplett mit allem Zubehör ab unſerem Lager Halle a S bei günſtigen Zahlungs
Bedingungen nach Uebereinkunft oder bei Barz zahlung noch mit hohem Rabatt

Wir bitten Beſtellungen auf dieſe neueſte im Preiſe äu erſt günſtig geſtellteführung uns c hon J t2t zur Lieferung zur diesjährigen Beſtellzeit aufzugeben
da der ganze Wintervorrat bereits verkauft iſt und wir ſchon 3 Wochen LieferzeitIlle Beſte ellungen hierfür beanſpru chen müſſen

Beweis für die Vorzüglichteit diejes Fabrikats
Im Jahre 1903 wurden 4686 Rud Sa CK h Drillmaſchinen verkauft

Sehmich Spiegel Raſchinenfabrik Halle a S

Es ſind
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zur Perleihnung

2 l r Fend ezeben
Anträge erbitten

Halle a2 Leipzigerſtraße 70 71 D H Apelt Sohn
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Ja
Auf allen

Hachz eiten Bällen n ſonſt Feſtlichkeiten
harren re Eriſnren ſtets den höchſten Beifall gefunden

ngsvoll F u L AnHo ochach

Fernsprecher Nr 47
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Von Sonnabend den 50 Jannar a C ab beginnt die Ausgabe meines

Zockbieres
C Bauer

a Bierbrauerei Halle a S
Friedmann Meinstock

Bankgeschäft Leipzigerstrasse 12
FimIös ung von Coupoms e n u
Vermietung von Stahlkammerfächern

Annahme von SpareinmIagen
Confor Corrent und CheckK Verkehr
Abteilung für Kohlen und Kali Kuxe und Obligationen
Vreiswert Preis wert

Braunschweiger Konserven
auserlesene prima Qualitäten reelle volle Packungen empfiehlt als sehr preiswert

Stangen Sparg rel ſehr zart und ſchmachhaft 5 H Doſe 125 1,50 175

Funge Schnittbohnen 2 Pie Deſe 30 P
dPa jg Wachsbohnen 2

Spinat fein gewirgt
Junge Kohlrabi
Feipziger Allerlei

ff Pfifferlinge
Prima Steinpilze

t

d

d

r

1 Pfd Doſe 75 90 Pf u 1 Mk
2,00 Mk

SchotenKerne 1 Pfd Doſe 35 2 Pfd D 50SuppenErbſen Her Doſe o Pf Boe 100 v
1 Pfd Doſe 40 2 Pfd Doſe 70 Pf 3 PfdJunge Erbſen Ha o n Bee 135 V

Feine junge Erbſen 3 den 130
SchnittSpargel Unterenden 2 Pfd Doſe 80 Pf

GemüſcSpargel mit Köpfen 1 Pfd Doſe 50 2 Pfd D 85 Pf

mit it Köpfen 1 Pfd Doſe 60 Pf 2 Pfd DoſSchnittSpargel Die e r De i 60 ebeſe o Bl

45
70
40
95

75
1,30 v

Gr Ulrichſtr 39 H BRiols Heohfligr Telephon 2307
DF Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Stramme Pnekung

haben Sie
ſchon meine Spitzkugeln Honigkuchen
mit Schokolade überzogen probiert Jch
möchte Sie gern als Kunden haben

Carl Booch
Breiteſtr 1 u Markt Roter Turm 12
f Rot u Leberwurfſt Pfd 65 Pfg

ff Sülze 60Hochf Leber n Rotwurſt 80
Kalbsleberwurſt 99Siedewürſtchen Paar 10
Regensburger 20 25
Knoblauchwurſt Pfd 60Polniſche 70ebenſo ff Mortadella rohen u gekochten

Schinken Zungen Schlack Salami
u Knackwurſt empfiehlt

Wurſtfabrik mit Dampfbetrieb

B Kiürchner
Oleariusſtr 13 Durchbruch Kl Alrichſtr

u w t8 garantiertindermileh e
J welche nur

Natur und Trockenfutter erhalten
gibt ab pr Liter 20 Pfg frei Haus

Rittergut Queis bei Renußen
C Rackwitze

Beſtell werd Weidenplan 27 Lad erb

Blechgefàässe
als Kaſten Eimer Mulden Kannen
Büchſen beliebig in Blechſorte beliebig in
Größenmaßen mit beliebigem Metallüberzug
Zinn Zink Blei Nickel mit beliebigem

Eiſenbeſchlag Einrichtungen für Bäckereien
Konditoreien liefert billigſtdie Vlechwarenfabrit

W E H Soenmer Bernburg
Anguſtſtraße

Daſelbſt werden gebrauchte gut erhaltene
Schreibmaſchinen zu kaufen geſucht

Süssrahm Butter
feinſter Tafelſorte franko per Nachnahme
6 Pfd Kiſte Mk 4 hochprima Mk 30
10 Pfd Kiſte Mk 50 hochprima Mk 7

G Reiss Domäne Bohorodzany
pr Dzieditz Schleſien 61

NB 12 St 1 Hahn 1903er la Lege
hühner ital Raſſe garant lebende An
kunft fr franko Mk 22 50

0 Drobinger v8 Burgſtr
gerichtl vereid Taxator u Verſteigerer

empfiehlt ſich zur Beſorgung v Nachlaß
Regnliernngen Grundbuchfachen

Anfertigung von Teſtamenten Nach
laßVerzeichniſſen Taxen und

Abhaltung von Verſteigernugen

Stramme Packung

Monatsraten von 2 Mk
an liefern wir

Husikwerke
selbstspielende sowie
Dreh Instrumente

mit auswechselbaren
Metallinoten von

i Accordeons
Al in sehr reicher Auswahl
n sehr preiswerte SInstrumente in allen

Preislagen e

Zithern
sige vorzug aller Arten ge wie Accord Hartfenpparate w Daett KonzoertFaris espielte Guitarre Zithern etehen tet alzen

Ia QualitätBial Freund in Groslau u
Illustrierte h gratis und

Don J nis 3 Wer d J
werde ich in

Halle Hotel Wettiner Hokf
anweſend ſein um

künstliche Kugen
genau nach der Natur für Patienten anzufertigen

Reue Erfindung Adhaesionsaugen er
Künſtliche Augen können auch über dem erblindeten Augapfel getragen werden

Müller Uri Augentünſtler aus Leipzig
u JgWJ J

r Rustria Gebäck en
Weiß und Buttergebäck

nach neuem Verfahren vhne die alte Gärbehandlung hergeſtellt daher nicht J
ſäurebildend und höchſt bekömmlich Für alle Konſumenten beſonders für
ſchwache und magenleidende Perſonen und für Kinder empfohlen Für letztere

Vorzüglich in Qualität und Ge
Preiserhöhung zu haben beim Herſteller

beſonders Austria Zwiebntcke
ſchmack ohne

Pami Beyer
D Verſand nach auswärts Don

D xZäckermeiſter Gr Steinſtr 2
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